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Zur Flüchtlingskrise u.a. >>> Die Monate davor auf http://fachportal.ph-noe.ac.at/gwk/aktuelle-themen/
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http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/5062463/Kaerntner-Politiker-protestieren-gegen-geplanten-Grenzzaun? 

http://derstandard.at/2000042209248/Rechtspopulisten-als-Erben-der-Gewerkschaften ... Die zuwanderungskritische Position, die im demokratischen System eigentlich von den Gewerkschaften zum Schutze ihrer Mitglieder kraftvoll vertreten gehört hätte, ist durch die aktuelle Schwäche, ja das Nicht-mehr-Existieren der traditionellen Arbeiterbewegung vakant geworden. Und in dieses Vakuum stößt die rechte Propaganda….Tatsache ist, dass sie als Institution vielleicht die Einzigen waren, die eine zivilisierte einwanderungskritische Position vertreten hätten können. Aber aufgrund ihrer Schwäche ist die Position des Vertreters der eigenen Leute den Volksrednern der Rechten zugefallen.

http://diepresse.com/home/politik/eu/5062311/Osterreichs-EUMandatare-mehrheitlich-fur-Asyl-turkischer-Fluchtlinge? 

http://derstandard.at/2000042198474/Griechische-Regierung-verlangt-von-Bruessel-Plan-B-zum-Fluechtlingspakt 

http://derstandard.at/2000042199008/Britischer-Innenausschuss-rechnet-mit-EU-Fluechtlingspolitik-ab  ...sie kam zu spät...

http://kurier.at/wissen/moralphilosoph-peter-singer-im-gespraech-haben-moralische-verantwortung-allen-menschen-zu-helfen/212.770.745 ... Am Ende ist diese Willkommenspolitik aber ethisch sehr fraglich…. Die Hilfe konzentriert sich zu sehr auf Menschen, die Europa bereits erreicht haben, statt auf jene, die noch in Syrien oder im Irak festsitzen. Ich denke, das ist ein Fehler. Wenn man zum Beispiel für Flüchtlinge in Österreich spendet, gibt es weniger, um Menschen in Entwicklungsländern zu helfen. Das ist schade. Spenden für den Libanon, der sehr viel mehr Flüchtlinge aufgenommen hat als Europa, würden viel effektiver sein, als Spenden in Österreich oder Deutschland… 
3. August  2016
1. http://diepresse.com/home/politik/eu/5062244/Athen-fordert-von-Brussel-Plan-B-fur-EUTurkeiAbkommen? … Die bisherige Zahl von rund 60.000 sei gut zu bewältigen, versicherte der griechische Migrationsminister Ioannis Mouzalas in den vergangenen Monaten immer wieder (Anm.: Österreich hat über 100.000…). Dennoch kommt es regelmäßig zu gewalttätigen Auseinandersetzungen in Flüchtlingsheimen. Migranten beklagen die schlechten Zustände in den Auffanglagern… Zunächst ging es dabei vor allem um die Furcht, dass Ankara keine Kapazitäten mehr haben könnte, um die Schlepper an der türkischen Küste in Schach zu halten.
2. http://diepresse.com/home/meinung/gastkommentar/5062068/Fluchtlinge-Festung-Europa-und-alte-Klischees ... Es hat damit zu tun, dass 64 % der Migranten laut einer deutschen Umfrage weniger Flüchtlinge aufnehmen wollen. Länger in Deutschland lebende Syrer finden es nicht gut, „dass Europa für alle offen ist“.… So sollte zu denken geben, dass bekannte Zugewanderte sich öffentlich kritisch äußern. Und es sind nicht nur Prominente, die sich fragen, wie manche Politiker zu ihrem „naiven Integrationsoptimismus angesichts von Hunderttausenden“ Flüchtlingen kommen >>> Arbeitsauftrag: suchen sie zu den genannten Personen ihre Aussagen in den Medien/bzw. www….
3. http://www.welt.de/vermischtes/article157445768/Muslime-geben-in-einer-britischen-Stadt-den-Ton-an.html ... Die alte Textilstadt im Nordosten Englands liegt in einem Tal am Fluss Blakewater … In Blackburn wächst der Anteil der muslischen Bevölkerung. Die Stadt hat 52 Moscheen, in Schulklassen sind bis zu 90 % muslimische Kinder. Großbritannien beobachtet das mit gemischten Gefühlen. – gesichert auf wayback-machine 
4. http://www.krone.at/welt/tschechien-nimmt-nur-80-migranten-auf-eu-sauer-wegen-terror-check-story-522858... Dazu am 5.5.16 : https://web.archive.org/web/20160608010200/http://www.welt.de/politik/ausland/article155051406/Deutschland-und-die-Kanzlerin-haben-den-Balkan-gerettet.html 
5. http://www.welt.de/wirtschaft/article157459330/Deutschland-traegt-seit-30-Jahren-Europas-Asyl-Last.html    … Die Flüchtlinge verändern jedoch nicht nur den Anteil der ausländischen Bevölkerung, sondern auch die Demografie. Die Mehrheit der Asylsuchenden in Europa (53 %) sind laut der Studie junge Erwachsene zwischen 18 und 34 Jahren. Zudem waren 2015 etwa 73 % der Ankommenden männlich. Aus einzelnen Herkunftsländern kommen sogar so gut wie gar keine Frauen….. So kamen aus Gambia 96 P% Männer, aus Pakistan und Bangladesch 95 % (Irak, Syrien, Nigeria, Eritrea weit über 70% - siehe GRAPHIK). Der Anteil der jungen Männer zwischen 18 und 34 Jahren liegt europaweit bei 42 %, in Deutschland gehören 39 % der Asylsuchenden dieser Gruppe an. Den höchsten Anteil junger männlicher Flüchtlinge verzeichnet mit 74 % Italien. …. Die Umfrage im Frühjahr dieses Jahres in zehn Staaten kam zu dem Ergebnis, dass überall eine Mehrheit die Flüchtlingspolitik der EU ablehnt. Allerdings gab es zwischen den einzelnen Staaten noch erhebliche Unterschiede. Am heftigsten ist die Ablehnung mit 94 % in Griechenland, das zwar unterdurchschnittlich viele Flüchtlinge aufgenommen hat, aber durch die Ankunft von 850.000 Menschen allein in 2015, die dann größtenteils weitergereist sind, stark belastet war. Es folgt Schweden, wo 88 % die europäische Flüchtlingspolitik ablehnen. Deutschland liegt eher am unteren Ende der befragten Länder, hier lehnen 67 % die Flüchtlingspolitik ab, 26 %t befürworten sie. Mehr Befürworter gibt es nur in den Niederlanden (31 %). In 8 der 10 befragten Länder glaubt zudem eine Mehrheit, dass die gestiegenen Flüchtlingszahlen auch eine höhere Terrorgefahr bedeuten, in der Hälfte der Staaten gibt eine Mehrheit an, dass Flüchtlinge Einheimischen Arbeitsplätze wegnehmen werden. – Artikel gesichert auf wayback-machine 

6. http://www.oe24.at/oesterreich/politik/Doskozil-rechnet-mit-Soldaten-Entsendung-nach-Ungarn/246086844 

7. http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/5062248/Doskozil-rechnet-mit-baldiger-SoldatenEntsendung-nach-Ungarn? 

8. http://www.oe24.at/oesterreich/chronik/Vergewaltigung-Asylwerber-vor-Gericht/245974950 

9. http://derstandard.at/2000042167799/Ausserehelicher-Sex-Taliban-erschossen-junge-Frau 

10. http://www.krone.at/welt/d-hier-gehen-fluechtlinge-brutal-aufeinander-los-fuenf-verletzte-story-522831 
11. http://www.nachrichten.at/oberoesterreich/linz/ticker-linz/Nettingsdorf-Aggressive-Zugfahrer;art1099,2307710 …umzingelten Fahrscheinkontrollor… http://www.meinbezirk.at/linz-land/lokales/tumult-in-zug-fordert-polizeieinsatz-am-bahnhof-nettingsdorf-d1819856.html 
12. http://www.krone.at/oesterreich/jugendliche-gehen-mit-sessel-auf-opfer-los-am-bahnhof-salzburg-story-522855 .... Dazu schon im Sept. 2015 http://www.krone.at/oesterreich/fluechtlinge-geheimer-asylbericht-sorgt-fuer-wirbel-sicherheit-in-gefahr-story-473508 
13. http://diepresse.com/home/bildung/universitaet/5062028/Studienplaetze_Mehr-Geld-fur-weniger-Kopfe?  In Österreich gibt es nur begrenzte Finanzmittel…
14. http://diepresse.com/home/wirtschaft/international/5062020/Viele-Turken-beziehen-in-Deutschland-Hartz-IV? … Rund jeder vierte Hartz-IV-Bezieher in Deutschland stammt aus dem Ausland. Dies zeigen die jetzt veröffentlichten Zahlen der Bundesagentur für Arbeit. Zwar ist die Zahl der Grundsicherungsempfänger im Vergleich zum Vorjahr leicht gesunken, nämlich um 1,2 % auf 5,9 Millionen Menschen. Doch bei den Personen mit einem ausländischen Pass gab es ein Plus von 12,4 % auf 1,5 Millionen Menschen. Dies hängt mit den Flüchtlingen zusammen. So kletterte die Zahl der syrischen Hartz-IV-Bezieher um 195,1 % auf mehr als 242.000.  …die Hintergründe bei Menschen aus der Türkei. In absoluten Zahlen bezogen sie unter den Ausländergruppen am häufigsten Sozialleistungen. Laut Arbeitsagentur waren über 295.000 Türken auf Hartz IV angewiesen. Somit ist laut Brenke jeder vierte in Deutschland lebende Türke davon betroffen. Das Problem sei hier die geringe Qualifizierung. Viele Türken sind arbeitslos, weil es immer weniger Jobs für Geringqualifizierte gibt. ….  Nicht viel besser geht es den in Österreich lebenden Türken. Im Vorjahr lag in Österreich die Arbeitslosenquote von Ausländern bei 13,5 %, bei den Türken waren es aber 19,8 %. Abgesehen von den Flüchtlingen ist bei keiner großen Ausländergruppe die Arbeitslosenquote so hoch wie bei den Türken. Das zeigt, dass die Integration hier teilweise nicht funktioniert hat.

15. http://kurier.at/wirtschaft/die-bezirke-mit-der-niedrigsten-arbeitslosigkeit/213.443.006 mit KARTE  AL in Österreich im Juni 2016 – 8,1 %....  & gesichert auf wayback-machine 
16. http://www.sueddeutsche.de/bayern/fluechtlinge-die-leute-schauen-mich-anders-an-1.3102935 
17. http://www.sueddeutsche.de/bayern/fluechtlinge-die-leute-schauen-mich-anders-an-1.3102935-2 >>

18. http://www.sueddeutsche.de/politik/fluechtlinge-kann-ich-meinen-syrischen-freund-mitbringen-klar-solange-er-ohne-rucksack-kommt-1.3102913 
19. http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/gespraech-ueber-unsere-gesellschaft-und-den-islam-14368816.html?printPagedArticle=true#pageIndex_2 … Für Muslime ist der islamistische Extremismus eine große Bedrohung. Terroristen treffen mitten ins Herz der islamischen Gemeinden. Und wenn Sie sich die Opferzahlen terroristischer Anschläge anschauen, dann sehen sie: Die große Mehrheit unter den Toten sind Muslime. Es liegt also im ureigenen Interesse von Muslimen, der Radikalisierung in ihren Reihen entgegenzutreten. Aber nicht nur Muslime, jeder von uns entscheidet mit darüber, wohin es junge Menschen treibt. Wir alle, auch wir Muslime müssen unsere Hausaufgaben machen…. Bisher stellten die Türkeistämmigen die größte Gruppe unter den Muslimen dar. Araber bildeten eine kleine Minderheit. Traditionell sind die arabischen Gemeinden in Berlin weniger religiös aufgestellt. Insgesamt wissen wir aber noch zu wenig über die Gruppe der neuzugewanderten Araber, um was Belastbares sagen zu können. Was wir mit Sicherheit sagen können, ist, dass die muslimischen Gemeinden massiv gefordert sein werden, all diese Menschen in ihren Reihen zu integrieren…. Der Islam kennt keinen Klerus. Als Muslim ist man nur Gott gegenüber zu Rechenschaft verpflichtet. Das ist ein Segen, macht es zugegebenermaßen aber auch schwieriger, die Zusammenarbeit mit dem Staat zu organisieren.
20. http://diepresse.com/home/politik/eu/5061558/Kern-fur-Haerte-gegenuber-Turkei_Sitzen-auf-laengerem-Ast? 

21. http://www.oe24.at/oesterreich/politik/daniel/Tuerken-drohen-Kanzler-Kern/245878939 

22. http://www.sueddeutsche.de/politik/militaerputsch-in-der-tuerkei-wie-fethullah-guelen-zum-seelenfuehrer-wurde-1.3104612 

GEOPOLITIK:
1. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5062053/Neue-Front-im-Kampf-gegen-IS? Die USA fliegen Angriffe, um Tripolis bei der Offensive gegen den IS zu helfen. Der Westen will verhindern, dass Extremisten nach Niederlagen in Syrien und im Irak nach Libyen ausweichen.
2. http://derstandard.at/2000042115011/Al-Kaida-legt-in-Syrien-eine-Falle-fuer-den-Westen 

3. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5062038/Das-Kalkul-von-Syriens-alQaidaAbleger? 

4. http://www.oe24.at/welt/ISIS-erklaert-Kirchen-den-Krieg/245960988 

5. http://derstandard.at/2000042137262/Regierungsnahe-Truppen-kommen-bei-Rueckeroberung-von-Sirte-voran 

2. August 2016

1. http://www.faz.net/aktuell/politik/merkel-und-seehofer-was-wir-schaffen-muessen-14367314.html  Der Satz der Kanzlerin „Wir schaffen das“ ist als Aufmunterung richtig, war aber falsch als Einladung an alle Welt, nach Deutschland zu kommen…. Dazu vorher: http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/markus-soeder-kritisiert-angela-merkels-kurs-nach-anschlaege-14363063.html 
2. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5061373/Angst-vor-Terrorismus-nimmt-zu?  Laut einer Umfrage bleibt die Einwanderung das Hauptproblem der Europäischen Union… Was die Gefahreneinschätzung für Gesamteuropa anbelangt, halten die Österreicher die Einwanderung mit 48 % für das Problem Nummer eins – und liegen damit exakt im EU-Durchschnitt. Vor Terrorismus fürchten sich indes nur 27 % der Befragten (in Österreich).
3. http://www.welt.de/politik/deutschland/article157429490/Werden-fuer-unbegrenzte-Einwanderung-zahlen-muessen.html ... Für Migrationsforscher Kay Hailbronner steht fest: Die Flüchtlingspolitik der Regierung erhöht das Risiko in Deutschland. Er fordert die Rückführung von Migranten und eine Revision des ganzen Systems…. Die klassischen Einwanderungsländer nehmen relativ wenige irreguläre Migranten auf, dafür mehr geprüfte Flüchtlinge aus den Zentren in der Konfliktregion ... Außerdem sollten differenzierte Schutzverfahren entwickelt werden: Von der temporären Schutzgewährung über Aufenthaltsrechte mit verschiedener Dauer bis zur Option der Einbürgerung. Der Lösungsansatz der Genfer Konvention, nämlich nationale Schutzgewährung und Verbindung der Nichtzurückweisung mit potenzieller Einwanderung und Einbürgerung, verkennt die unterschiedlichen Schutzbedürfnisse und Sicherheitsinteressen der Mitgliedstaaten und die Notwendigkeit einer internationalen Steuerung und Kontrolle. Die Genfer Konvention ist insoweit partiell revisionsbedürftig. …. Eine Rückführung in EU-finanzierte Zentren oder Schutzzonen oder auch Drittstaaten in der Region, die Schutz vor unmittelbarer Verfolgung gewähren, sollte dringend Bestandteil eines globaleren, alle Aspekte einer Bewältigung von großen Flüchtlingsbewegungen umfassenden "Internationalen Flüchtlingsmanagements" sein. Solange es das nicht gibt, muss die Rückführung über bilaterale Abkommen gelingen. Wir werden für die Politik grundsätzlich unbegrenzter Einwanderung über das Asylrecht mit einer steigenden Gefährdung durch eine große Zahl von Flüchtlingen aus fremden Kulturkreisen – und häufig großen Schwierigkeiten für eine Integration, die wirklich als nachhaltig gelten kann – zahlen müssen.

4. http://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2016-08/fluechtlinge-unbegleitet-minderjaehrig-deutschland-anstieg  … Die Jugendämter nahmen 2015 rund 42.300 Kinder und Jugendliche, die ohne Eltern ins Land kamen, in ihre Obhut.
5. http://diepresse.com/home/politik/eu/5060875/Ungarns-dubiose-VisaPolitik_Bleiberecht-gegen-Staatsanleihen?  Und auch bei http://derstandard.at/2000042166169/Kritik-am-Geschaeft-mit-ungarischen-Bleibetiteln 
6. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5061407/Turkei-will-Visafreiheit-erzwingen? – vier Varianten….
7. http://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/europa/tuerkei/streit-ueber-visafreiheit-steinmeier-tuerkei-muss-visabedingungen-einhalten-14367939.html 

8. http://diepresse.com/home/meinung/kommentare/leitartikel/5061413/Ein-Land-zwischen-Brussel-Putsch-und-Putin?  … die Türkei 2016….

9. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5061379/TurkeiUSA_Vom-Verbundeten-zum-Sorgenkind? 

10. http://www.krone.at/welt/tuerkische-zeitung-zeigt-merkel-in-hitler-pose-unfassbarer-hohn-story-522669  …  und   http://www.oe24.at/welt/Tuerkische-Zeitung-zeigt-Merkel-mit-Hitler-Bart/245868416 
11. http://www.krone.at/oesterreich/kurz-wir-duerfen-uns-nicht-erpressen-lassen-tuerkei-droht-eu-story-522700 

12. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/aussenpolitik/Europa-will-sich-von-der-Tuerkei-nicht-erpressen-lassen;art391,2305040 

13. http://derstandard.at/2000042110040/EU-will-nicht-auf-jeden-Zuruf-aus-Ankara-reagieren 

14. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/europa/europaeische_union/835376_EU-sitzt-auf-laengerem-Ast.html 

15. http://www.faz.net/aktuell/politik/europaeische-union/fluechtlingsdeal-mit-der-tuerkei-die-eu-ist-nicht-abhaengig-von-der-tuerkei-14367312.html  aber sie braucht das Land….
16. http://www.krone.at/welt/putschversuch-hat-der-tuerkei-90-mrd-euro-gekostet-laut-regierung-story-522751  und http://diepresse.com/home/wirtschaft/international/5061781/Minister_Putschversuch-kostet-Turkei-90-Mrd-Euro? 
17. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5062022/Turkische-Vereine-in-Osterreich-stellen-sich-hinter-Ankara? 
18. http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/5061375/So-kommt-man-als-Turke-nach-Osterreich 
http://derstandard.at/2000042116770/Community-im-Bann-der-Konflikte-in-der-Tuerkei  mit GRAPHIK !
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1.  August 2016

1. http://www.welt.de/politik/ausland/article157424258/Es-gibt-Grenzen-was-Neuankoemmlinge-anbetrifft.html ... Islam und Demokratie? Überhaupt kein Problem, sagt der US-Politologe Francis Fukuyama. Die größte Gefahr für Europa sieht er woanders. Besonders deutlich rechnet er mit Angela Merkel ab…. Der moderate Islam kann gut mit den modernen Institutionen leben, wie man in Malaysia und Indonesien sieht. Die Türkei ist ein Fall für sich, Erdogan ist meiner Ansicht nach der autoritärste Islamist. Die Dschihadistenideologie hat nur wenige Anhänger. Natürlich stellt sie eine ernste Bedrohung dar. Doch die größte Gefahr für den Bestand unserer Demokratie ist eine andere: Der von Angst getriebene Vertrauensverlust der Bürger in unsere eigenen Institutionen. Auf diese Weise wächst der Populismus… Die Willkommenspolitik ist bewundernswert. Sie ist aber auch sehr gefährlich. Sie kann einen verheerenden Aufruhr innerhalb der Europäischen Gemeinschaft verursachen. Es gibt Grenzen, was die Eingliederungsmöglichkeit der Neuankömmlinge anbetrifft. Und Schengen hat an seinen Außengrenzen überall Lücken…. Gesicher auf wayback-machine 
2. http://www.krone.at/welt/seehofer-so-wie-bisher-schaffen-wir-das-nicht-attacke-gegen-merkel-story-522481 
3. http://www.krone.at/oesterreich/arbeitslosigkeit-im-juli-um-08-prozent-hoeher-mehr-offene-stellen-story-522564 

4. http://diepresse.com/home/wirtschaft/economist/5061332/Immer-mehr-arbeitslose-Fluchtlinge? Mit GRAPHIKEN  

5. http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/integration/ausbildung_und_arbeitswelt/835243_Anteil-der-Fluechtlinge-unter-Arbeitslosen-steigt.html  mit GRAPHIK

6. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/politik/835322_Ueber-Arbeitsmarkt-zur-Notverordnung.html  mit Graphik… [image: image3.png]Arbeitslose Fliichtiinge nach Nationalitat
Entwicklung August 2015 bis Juli 2016 (inkl. Schulungen)
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7. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/politik/835165_Mehr-Arbeitslose-mehr-offene-Stellen.html  mit Graphik und ÖsterreichKARTE der AL….
8. http://diepresse.com/home/panorama/wien/5061351/Mindestsicherung_Nur-ein-Viertel-in-Wien-hat-einen-Job? … Im Zeitraum vom 1. Jänner bis 31. März 2016 haben 115.326 Personen Ergänzungsleistungen aus der bedarfsorientierten Mindestsicherung bezogen. Davon erhielten 7886 auch Arbeitslosengeld und 30.210 Notstandshilfe. Diese Personen sind prinzipiell arbeitsfähig. Mit 33 Prozent war das im ersten Quartal die größte Gruppe der Aufstocker – im Jahr 2015 waren es sogar 39,7 Prozent. Die zweitgrößte Gruppe (60.918 Personen) bezog im ersten Quartal Leistungen aus Pensionen, Kinderbetreuungsgeld, Unterhalt, Alimente oder Reha-Geld. Rund ein Drittel dieser Bezieher sind laut Wehsely Kinder – und stünden dem Arbeitsmarkt darum nicht zur Verfügung. Anfang 2018 macht diese Gruppe 52,8 % der Aufstocker aus, 2015 waren es 37,14 %. 
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12. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/cdu-politiker-jens-spahn-ich-will-in-diesem-land-keiner-burka-begegnen-muessen-14364122.html 
13. http://www.krone.at/welt/imam-predigt-frauen-sind-sex-sklavinnen-is-propaganda-in-eu-story-522462  und http://www.oe24.at/welt/Imam-predigt-Ihr-duerft-Sex-Sklavinnen-haben/245749290 

14. http://www.oe24.at/welt/Junges-Paar-wegen-Sex-vor-der-Ehe-ausgepeitscht/245836923 

15. http://www.oe24.at/welt/Fluechtling-sticht-Priester-nieder/245812551 in Belgien....
16. http://derstandard.at/2000042068772/Muslime-verweigern-Beisetzung-von-Kirchenattentaeter-inSaint-Etienne … Man wolle damit die scharfe Verurteilung des Anschlages unterstreichen - 
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21. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/europa/europastaaten/835147_Tuerkei-droht-mit-Aufloesung-des-Fluechtlingsdeals.html ... Das Flüchtlingsabkommen hat - zusammen mit dem Bau des Grenzzauns in Mazedonien - dazu geführt, dass inzwischen deutlich weniger Migranten auf die griechischen Inseln übersetzen und sich über die nunmehr geschlossene Balkanroute Richtung Norden und vor allem nach Deutschland durchschlagen…. (>>vgl. dazu am 28.3.2016 : http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/4955038/Mazedonien-macht-Grenzen-mindestens-bis-Jahresende-dicht?  Und :  http://derstandard.at/2000033754918/Mazedonische-Grenze-soll-bis-Jahresende-geschlossen-bleiben - Bzw. am 20.3.2016 : http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/4950279/MiklLeitner_Sind-gerade-dabei-Festung-Europa-zu-bauen?  Davor schon im Februar http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/4930394/Fluchtlinge_Mazedonien-schliesst-Grenze-fur-Afghanen? Und im November 2015 http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/4870291/Fluchtlinge_Europa-beginnt-mit-der-Auslese?   )
22. http://derstandard.at/2000042084184/Tuerkei-bestellt-Gesandten-der-deutschen-Botschaft-ein 
23. http://www.welt.de/debatte/kommentare/article157440462/Die-Tuerkei-hat-mehr-zu-verlieren-als-die-EU.html  : 
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GEOPOLITIK
1. http://www.zeit.de/politik/2016-08/grossbritannien-sicherheitspolitik-brexit-eu  Europa verliert den stärksten Partner…

2. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5061371/USA-greifen-ISTerrormiliz-in-Libyen-an? 

3. http://diepresse.com/home/meinung/gastkommentar/5061408/Gespaltene-Nationen-zerbrochene-Welt ... Immer weniger Menschen sind vom Wirtschaftswachstum begünstigt, wie Daten der OECD deutlich machen. Die in Paris angesiedelte Organisation hat die weltweit bestehende Kluft zwischen Arm und Reich zuletzt wieder ermittelt: Die Relation zwischen Einkommen des reichsten und des ärmsten Zehntels der Bevölkerungen beträgt jeweils in Deutschland 7:1, Italien 11:1, Spanien 12:1, in Israel und der Türkei 15:1, in den USA 19:1, in Chile 27:1 und Mexiko gar 31:1…..    Das Unheil der Religionen hält den Zündstoff schon bereit. Der tiefere Grund ist jedoch ein anderer: Der Hebel ist beim Abbau der zu Recht kritisierten sozialen Ungleichheit in Europa und der Welt anzusetzen. Diese Ungleichheit – und nicht Religion – ist eine der wesentlichen Ursachen des Terrorismus; wie auch der sogenannte Islamische Staat eine Spätfolge anglo-französischer Kolonialpolitik im Nahen Osten und eine Direktfolge anglo-amerikanischer Interventionspolitik in der Golfregion ist. ….    Solange die gesellschaftlichen Missverhältnisse fortbestehen und sich weiter verschärfen, ist die europäische Identitätsfindung in Gefahr und auf globaler Ebene die Herausbildung einer zivilisierten Weltgesellschaft mehr denn je in weiter Ferne. Denn der Nord-Süd-Konflikt hat sich nach Ende des Kalten Kriegs noch erheblich verschärft. Und der Ost-West-Konflikt lebt erneut wieder auf.
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